
Protokoll 
Treffen Stadt Norderstedt/Träger nichtstädtischer Kinderta-

gesstätten gem. § 10 des Finanzierungsvertrages am  
09.11.2020 

 
Beginn: 9.00 Uhr / Ende: 9.40 Uhr 
 
Teilnehmer/innen: Herr Bünning, Frau Gattermann 

 
Es stellt sich heraus, dass es innerhalb der Verhandlungsgruppe der Träger ein 
Kommunikationsproblem gegeben hat und wahrscheinlich alle – außer Herrn Bünning -
davon ausgegangen sind, dass das Treffen heute nicht stattfindet, da die Antwort auf das 
Angebot der Stadt telefonisch mitgeteilt worden ist. So ist es aber nicht. 
 
Herr Bünning und Frau Gattermann klären daher die anstehenden Fragen zu zweit. 
 
Angebot der Stadt 
 
Die Stadt hat mit Mail vom folgendes Angebot an die Träger unterbreitet: 

 

 Randgruppenbetreuung: Pauschal erhalten die Träger für alle Kitas für die Hälfte der 
in der Einrichtung betreuten Kinder die Förderung in einer Randgruppe (eine Stunde 
pro Tag an 5 Tagen in der Woche), Zeiten und Kinder, die darüber hinausgehen, 
werden nach Belegung abgerechnet. 

 Verwaltungskostenpauschale 6% der Personalkosten  

 Die Sachkostenpauschale wird um 10% erhöht. 

 Bei der Ermittlung der pauschalierten Personalkosten wird zukünftig von einem 
Durchschnitt der Erfahrungsstufen 3 – 6 ausgegangen. 

 Der Zuschlag für Qualitätsentwicklung, Fachberatung und Sprachentwicklung beträgt 
3 % der Personalkosten. 

 Anerkennung von 1 % Inkassorisiko (also nur Abzug von 99 % der Elternbeiträge). 

 
 Die Verpflegungskostenpauschale wird pro verpflegten Kind von 40 € auf 50 € pro 

Monat erhöht. 
 

Herr Bünning teilt mit, dass die in der Verhandlungsgruppe vertretenden Träger das Angebot 
annehmen und dieses auch den anderen Trägern empfehlen. Ihm fehlt gerade der Überblick, 
ob schon alle Träger erreicht worden sind und ihre Zustimmung gegeben haben.  
 
Er wird der Stadt so schnell wie möglich eine Rückmeldung geben. 
 
Integration 
 
Herr Bünning berichtet, dass auch die Träger zu dem Schluss gekommen sind, dass im 
Vertrag dazu kein Passus aufgenommen werden muss, da dieses gesetzlich geregelt ist. 
 
Wie sich dieses finanziell auswirken wird, muss im nächsten Jahr beobachtet werden. 
 
Weiteres Vorgehen 
 
Den Trägern wird im Laufe der Woche der Entwurf Vertragstextes mit den Anlagen 
zugesandt. Für die Träger ist insbesondere die Anlage 5 wichtig. In diesem Zusammenhang 
schlägt Herr Bünning vor, die Pauschalen für die Personalkosten nicht mehr zu runden. Frau 
Gattermann sieht darin kein Problem und wird dieses mit Frau Schneider besprechen. 



 
Frau Gattermann weist darauf hin, dass der Umgang mit dem Inkrafttreten der neuen 
Struktur der Elternbeiträge in der Kita-Satzung für den Vertragstext eine Rolle spielt und hier 
die Beschlussfassung zur Satzung abgewartet werden muss. 
 
Die Behandlung der neuen Verträge erfolgt in der Sitzung des JHA am 26.11. 
 
 
Sabine Gattermann 


